
 
 
 
 
 
 

Antrag auf Ausstellung eines Ersatzführerscheins 

(bei Verlust/Diebstahl des Führerscheins) 
 

Angaben zur Person 
Familienname 
 

 

Eingangsstempel der Behörde 

Vorname 
 

 

 

Geburtsdatum + Geburtsort 
 

 

 

Geburtsname 
 

 

 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 
 

 

Amtl. Vermerke: 

KBA 

Telefon-Nr./Mail 
 

 

 

Es ist mir bekannt, dass unrichtige und unvollständige Angaben die Aufhebung der Fahrerlaubnis rechtfertigen können. 
 

Grund für den Antrag 
Ich beantrage die Ausstellung einer neuen Führerscheinkarte aus dem folgenden Grund: 

 Mein Führerschein ist verlorengegangen. 

 Mein Führerschein wurde gestohlen. 
 

 Der Verlust wurde bei der Polizei gemeldet 

(Polizeirevier: __________________, 

Tagebuch-Nr.: ______________________) 
  

Ich versichere, dass der Führerschein tatsächlich in Verlust geraten ist und nicht von einer anderen Behörde oder Dienststelle 

eingezogen, entzogen oder als Pfand hinterlegt wurde. Falls der verlorengegangene Führerschein wieder aufgefunden wird, 

verpflichte ich mich, diesen unverzüglich der zuständigen Behörde abzugeben. 
 

Bestelloptionen: 
 Bestellung Führerschein per Express (zusätzliche Gebühr 24,50 €) (keine Express-Bearbeitung) – Lieferzeit ca. 1 Woche 

 Bestellung Führerschein per Direktversand durch die Bundesdruckerei (zusätzliche Gebühren 5,31 €) – Rückseite beachten! 

Hinweis: Sie können nur eine Option (Expressversand oder Direktversand) auswählen. 
Wenn Sie keine Express-Bestellung wünschen, wird der Führerschein per Normal-Lieferung bestellt (Lieferzeit ca. 5 Wochen). 

 

Erforderliche Unterlagen 
 Kopie Ausweis 

 Kopie des Führerscheins (wenn vorhanden) 

 ein aktuelles biometrisches Lichtbild (max. 1 Jahr alt, 45mm x 35 mm) 

 Ggf. Kopie der Verlustmeldung oder der Diebstahlanzeige von der Polizei 
 

Bei gleichzeitiger Verlängerung von befristeten Fahrerlaubnisklassen reichen Sie bitte zusätzlich den Antrag für die Verlängerung 
(Formular VERL) ein. 
 

 
Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers 

 
 

  

 

 

Stand: 01/26 
 

Bitte Rückseite/Seite 2 beachten!  

  

 

Hinweise zum Datenschutz: www.zollernalbkreis.de/ds-ordnung 
Rechtsgrundlage für die Erhebung der Daten ist § 21 der Fahrerlaubnis-Verordnung. Ohne diese Daten kann über den Antrag nicht entschieden werden. 
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Name, Vorname 
(wenn nicht auf Rückseite des Antrags gedruckt): 

 

  
Geburtsdatum 
(wenn nicht auf Rückseite des Antrags gedruckt): 

 

 
 
 

Bisheriger Führerschein (wenn nicht aus beigefügter Kopie ersichtlich) 
Klasse: erteilt/erweitert am: durch (Behörde): Führerscheinnummer: 

 
 

   

 
 
 

Lichtbild und Unterschrift für den Aufdruck auf den neuen Kartenführerschein: 
 

 
 
Einwilligung zum Direktversand durch die Bundesdruckerei: 
Ein Direktversand durch die Bundesdruckerei kann nur erfolgen, wenn Sie die untenstehende Einwilligung erteilen. 

 
Wenn Sie den Direktversand durch die Bundesdruckerei auswählen, wird Ihnen der Führerschein von der Bundesdruckerei 
direkt an Ihre Meldeadresse per Post zugesandt. Für diesen Zweck müssen Ihre auf dem Antragsformular angegebene 
Adressdaten an die Bundesdruckerei übermittelt werden. Melderechtliche Änderungen nach Antragstellung können durch 
die Bundesdruckerei nicht berücksichtigt werden. 
 
Bitte stellen Sie sicher, dass die Zustellung erfolgen kann (Namensschild am Briefkasten). 
 
Trifft der Führerschein nicht innerhalb von ca. 4 Wochen nach Bestellbenachrichtigung durch die Führerscheinstelle ein 
oder sind Eintragungen nicht richtig vorgenommen worden, wenden Sie sich bitte umgehend an die Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Zollernalbkreis. 
 
Ab dem Zeitpunkt des nachgewiesenen Einwurfs des Führerscheins in Ihren Briefkasten, tragen Sie allein die Verlustgefahr 
des Führerscheins. 
 
 
Ich bestätige die obige Erklärung zum Direktversand zur Kenntnis genommen zu haben und gebe meine Einwilligung zur 
Weitergabe meiner Adressdaten im oben genannten Rahmen. 
 

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers 

 
 

  

 

Unterschrift des Antragstellers im umrandeten Feld 
(bitte jeweils 2 mm Abstand zur Linie halten) 

 

Hier biometrisches 

Lichtbild einkleben 
(Größe: 35 x 45 mm) 

Bitte beachten Sie: 
 
Der Gesetzgeber hat zum 01.05.2025 eingeführt, dass Lichtbilder für Ausweisdokumente nur noch 
mittels QR-Code abgegeben werden können. Der Gesetzgeber hat die Fahrerlaubnisbehörden nicht 
dazu ermächtigt, diese QR-Codes auszulesen. Daher ist es weiterhin erforderlich ein herkömmliches 
Lichtbild in Papierformat einzureichen. Hiervon ausgenommen ist, wenn Sie den gesamten Antrag 
elektronisch stellen, da Sie dort das Lichtbild im Antragsverfahren hochladen und selbst elektronisch 
übermitteln. 


